
Backparadies Winter

Das besondere Brot mit Steinmetz-Mehl

Das Bäckerhandwerk hat bei Backpara-
dies Winter Tradition und das in der fünf-
ten Nachfolge. Qualität hat hier seit jeher 
den höchsten Stellenwert, deshalb wird 
in der Backstube reines Steinmetz-Mehl 
genutzt. Das Getreide hierfür kommt aus 
kontrolliertem Anbau – der Boden wird 
weniger mit Dünger und Pflanzenschutz-
mitteln belastet. Klärschlamm wird gar 
nicht verwendet, denn die meisten Um-
weltschadstoffe kommen aus der Luft und 
haften an der Holzfaserhülle des Korns.

Die Bäckerei nutzt keine Chemie, 
Emulgatoren, überflüssige Backmittel 
oder Farb- und Konservierungsstoffe. Bei 
Getreide muss stets auf höchstmögliche 
Sauberkeit geachtet werden. Steinmetz 
veredelt durch Waschen und Enthülsen 
die Getreidekörner. Dieses patentierte 
Reinigungsverfahren bewirkt eine Ver-
minderung von Luftschadstoffen, die an 
Getreidekörnern außen anhaften können. 
Vor dem Vermahlen wird das Getreide 
gründlich gewaschen und anschließend 
in dem patentierten Verfahren von der 
hauchdünnen schadstoffbelasteten Holz-
faserhülle befreit. Mit der Entfernung der 
äußeren Holzfaserhülle am Getreidekorn 
verschwindet auch der größte Teil der 
Schadstoffe. Außerdem wird mit Wei-
zen-Sauerteig gebacken. Er ist natürlich, 
naturbelassen und wird bei Backparadies 
Winter selbst hergestellt. 

Schule plus

Berufsbildende Schulen als Erlebnis

Träger der Berufsbildenden Schulen Rit-
terplan (BBS) ist der Landkreis Göttingen. 
Hier werden etwa 2.000 Schüler in Agrar-
wirtschaft, Ernährung, Gesundheit und 
Soziales, Hauswirtschaft, Körperpflege 
und Sozialpädagogik unterrichtet. 

In dieser ProReKo-Schule (Projekt 
Regionales Kompetenzzentrum) werden 
seit 2003 neue Organisationsstrukturen 
erprobt. Ziel der Innovation ist es, über 
den klassisch-traditionellen Rahmen einer 
Berufsschule zu einer Produktionsschu-
le hinauszugehen. Voraussetzung für das 
Projekt ist die Erweiterung des Schulge-
ländes durch die Ritterplan-Passage. Der 
konzipierte transparente Umbau lässt die 
Schule zu einem Schaufenster für ihre be-
ruflichen Bildungsangebote werden. Ein 
Restaurantbetrieb und eine Bistro- und 
Café-Passage mit integriertem Marktplatz 
für Ausbildungsprodukte sind auch für 
externe Gäste interessant. Hier sollen 
auch Tagungen und Events stattfinden. 
Diese Belebung einer Schule könnte Mo-
dellcharakter für andere Berufsbildende 
Schulen haben. Schuleigene Produkte und 
Dienstleistungen stärken die ökonomische 
und soziale Entwicklung der Schule.

Erstmalig würden berufliche Bildungs-
angebote öffentlich sicht- und erlebbar. 
Die Produkte und Dienstleistungen der 
angebotenen Ausbildungsberufe könnten 
von der Öffentlichkeit genutzt werden. 

 D I E  T E I L N E H M E Rspezial

 BBS Ritterplan 
Anzahl der Mitarbeiter: 124 
Elisabeth Kühne

 Telefon: 0551/21423

Behrens

Die variable Beschichtung von Metallen

Voraussetzung für die variable Beschich-
tung von Metallen ist der Plasmagenera-
tor. Ein Plasma ist ein sehr heißes Gas, 
in welchem sich geladene und hochange-
regte Teilchen befinden. Das gewünschte 
Plasma wird im Kern etwa 15.000 bis 
20.000 Grad Celsius heiß. Die Anlage 
besteht aus dem Rohrreaktor mit der 
Reaktionskammer und der Plasmaquelle 
(Plasmagenerator), die einer aufwändigen 
Kühlung (spezieller Kühlmantel) bedarf. 
Die zu beschichtende Fläche kann auch 
temperiert werden. Die Reaktionskam-
mer kann unter verschiedenen Drücken 
gefahren werden. Der Plasmagenerator 
sowie die dazugehörige Steuerungs- und 
Regelungstechnik wurden komplett selbst 
entwickelt.

Beschichtungstechnik: Eine zweite 
Versuchsanlage, die unter Hochvakuum 
im Nanometerbereich arbeitet, wird zur 
Zeit montiert. Diese soll in Ergänzung 
zur oben genannten Plasmabeschichtung 
eingesetzt werden.

 Behrens GmbH & Einzelunternehmen
 Anzahl der Mitarbeiter: 3
 Frank Behrens
 Telefon: 0551/541089

 Backparadies Winter 
Anzahl der Mitarbeiter: 15

 Heinz-Georg Winter
 Telefon: 05543/2236, www.backparadies-winter.de
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